
 

 

 

 

 

Studierendenparlament – Das Präsidium 
c/o AStA der UniK, Universitätsplatz 10, 34127 Kassel 

 

 Datum     26.05.2021 

 S t u d i e r e n d e n p a r l a m e n t 

 Durchwahl (0561) 804-2886 

 Fax (0561) 804-2885 

 eMail stupa@uni-kassel.de 

 

Protokoll 

Studierendenparlament Uni Kassel  

Ordentliche Sitzung  

 

Mittwoch, den 12.05.2021, ab 18:00 Uhr 

 

Folgende Tagesordnung wurde behandelt: 
 

TOP 01 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

TOP 02 Genehmigung der Tagesordnung 

TOP 03 Genehmigung des Protokolls vom 17.03.2021 

TOP 04 Genehmigung des Protokolls vom 31.03.2021 

TOP 05 Genehmigung des Protokolls vom 21.04.2021 

TOP 06 Mitteilungen des Präsidiums 

TOP 07 Berichte und Aussprachen 

TOP 08 Bestätigung von Eunice Afua (ASV) 

TOP 09 Bestätigung von Temilola Dada (ASV) 

TOP 10 Bestätigung von Nadine Schultz (QSL-Stelle CG) 

TOP 11 Schließung eines Kooperationsvertrags für den „Raum für 

Dynamisches“ zwischen AStA und dem FSC Dynamo Windrad 

TOP 12 herr*krit 2021: herrschaftskritische Sommeruniversität 

TOP 13 Urlaub genehmigen zur sicheren Planung, der nach dem Ende dieser 

Legislaturperiode stattfindet 

TOP 14 Jahresschlussrechnung 2020 

TOP 15 Debatte zum Thema Semesterticket-Umfang 

TOP 16 Kein Mensch ist illegal 

TOP 17 Sonstiges 

 

___________________________________________________________________ 

Esther Bronner   Nadine Umbach   Benedikt Werner 

Präsidium des Studierendenparlaments 
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Sitzungsort:    Online  
      

Sitzungsdatum:    12.05.2021 

Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr 

Sitzungsende:   23:55 Uhr 

Redeleitung/Sitzungsleitung:  Nadine Umbach 

Technik:     Benedikt Werner 

Protokoll:     Esther Bronner 

 

 

 

Anwesende Mitglieder des Studierendenparlaments:  siehe Liste im Anhang  



TOP 01 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Nadine Umbach stellt um 18:06 Uhr die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 

 

TOP 02 Genehmigung der Tagesordnung 

Ein alternativer Vorschlag für die Tagesordnung wird eingebracht von Tabea Mößner. 

 

Abstimmungsergebnis über die alternative TO 

 GHK Jusos LiLi SDS Witz LHG RCDS u.Kraft Summe 

JA 2 3 3 3 2 1 1  15 

NEIN 4        4 

ENT 1    1   2 4 

 7 3 3 3 3 1 1 2 23 

MEHRHEIT Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

Die Verschiebung von TOP 12 und TOP 13 auf neu TOP 8 und neu TOP 9 wird beantragt von 

Johanna Dangloff.  

 

Abstimmungsergebnis 

 GHK Jusos LiLi SDS Witz LHG RCDS u.Kraft Summe 

JA 8 3 3 3 2  1 2 22 

NEIN         0 

ENT     1 1   2 

 8 3 3 3 3 1 1 2 24 

MEHRHEIT Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

Initiativantrag „Aufstockung für Ballot Bins“ auf neu TOP 17 

 

Anrufung des GO-Ausschuss: von Richard F. 

 

Abstimmungsergebnis über den Initiativantrag 

 GHK Jusos LiLi SDS Witz LHG RCDS u.Kraft Summe 

JA 8 3 3    1  15 

NEIN    1 1    2 

ENT    1 2 1  2 6 

 8 3 3 2 3 1 1 2 22 

MEHRHEIT 2/3 der 

Anwesenden und 

absolute Mehrheit  

ERGEBNIS Nicht angenommen 

 

Abstimmung über die geänderte TO 

 

Abstimmungsergebnis über die geänderte TO 

 GHK Jusos LiLi SDS Witz LHG RCDS u.Kraft Summe 



JA 7 3 3 2 1 1 1 2 20 

NEIN          

ENT     2    2 

 7 3 3 2 3 1 1 2 22 

MEHRHEIT Einfache Mehrheit  ERGEBNIS angenommen 

 

 

TOP 03 Genehmigung des Protokolls vom 17.03.2021 

 

Abstimmungsergebnis über das Protokoll 

 GHK Jusos LiLi SDS Witz LHG RCDS u.Kraft Summe 

JA 7 3 3 2   1  16 

NEIN          

ENT    1 3 1  2 7 

 7 3 3 3 3 1 1 2 23 

MEHRHEIT 2/3 der 

Anwesenden und 

absolute Mehrheit 

ERGEBNIS angenommen 

 

 

TOP 04 Genehmigung des Protokolls vom 31.03.2021 

 

Abstimmungsergebnis über das Protokoll 

 GHK Jusos LiLi SDS Witz LHG RCDS u.Kraft Summe 

JA 7 3 3 2   1  16 

NEIN          

ENT     3 1  2 6 

 7 3 3 2 3 1 1 2 22 

MEHRHEIT 2/3 der 

Anwesenden und 

absolute Mehrheit 

ERGEBNIS angenommen 

 

TOP 05 Genehmigung des Protokolls vom 21.04.2021 

 

Abstimmungsergebnis über das Protokoll 

 GHK Jusos LiLi SDS Witz LHG RCDS u.Kraft Summe 

JA 7 3 3    1  14 

NEIN          

ENT    2 3 1  2 8 

 7 3 3 2 3 1 1 2 22 

MEHRHEIT 2/3 der 

Anwesenden und 

absolute Mehrheit 

ERGEBNIS Nicht angenommen 

 



TOP 06 Mitteilungen des Präsidiums 

 

Nadine Umbach berichtet für das Präsidium 

 

 

TOP 07 Berichte und Aussprachen 

 

Kilian Schüler berichtet für das Referat für Öffentlichkeitsarbeit und Campusleben 

Sophie Eltzner berichtet für den Verwaltungsrat des Studierendenwerks 

Lisa-Marie Petzel berichtet für das Fachschaftenreferat 

Can Bali berichtet für das Referat für Hochschulpolitik, politische Bildung und 

Antifaschismus 

Tilman Welsch berichtet über die KIM 

Sebastian Ehlers berichtet für das Ökoreferat 

Benedikt Werner berichtet für den Rechnungsprüfungsausschuss 

 

TOP 08 Bestätigung von Eunice Afua (ASV) 

 

Der Antrag wird eingebracht von Johanna Dangloff für den AStA. 

 

Abstimmungsergebnis 

 GHK Jusos LiLi SDS Witz LHG RCDS u.Kraft Summe 

JA 7 3 3 3 2 1 1 2 22 

NEIN          

ENT          

 7 3 3 3 2 1 1 2 22 

MEHRHEIT Absolute Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

 

TOP 09 Bestätigung von Temilola Dada (ASV) 

 

Der Antrag wird eingebracht von Johanna Dangloff für den AStA. 

 

Abstimmungsergebnis 

 GHK Jusos LiLi SDS Witz LHG RCDS u.Kraft Summe 

JA 8 3 3 3 2 1 1 2 23 

NEIN          

ENT          

 8 3 3 3 2 1 1 2 23 

MEHRHEIT Absolute Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

 

TOP 10 Bestätigung von Nadine Schultz (QSL-Stelle CG) 

 

Der Antrag wird eingebracht von Sebastian Ehlers für den AStA. 



 

GO-Antrag von Nicolas Grande auf Schließen der Redeliste 

Inhaltliche Gegenrede von Tilman Welsch 

 

Abstimmungsergebnis über den GO-Antrag 

 GHK Jusos LiLi SDS Witz LHG RCDS u.Kraft Summe 

JA 8 3 3      14 

NEIN    2 2 1 1 2 8 

ENT    1     1 

 8 3 3 3 2 1 1 2 23 

MEHRHEIT Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

Abstimmungsergebnis über die Bestätigung 

 GHK Jusos LiLi SDS Witz LHG RCDS u.Kraft Summe 

JA 8 3 3 3 1 1 1  20 

NEIN        1 1 

ENT     1    1 

 8 3 3 3 2 1 1 1 22 

MEHRHEIT Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

 

15 Min Pause bis 21:30 

 

TOP 11 Schließung eines Kooperationsvertrages für den „Raum für Dynamisches“ zwischen 

AStA und dem FSC Dynamo Windrad 

 

Der Antrag wird eingebracht von Tim Klimach. 

 

Abstimmungsergebnis 

 GHK Jusos LiLi SDS Witz LHG RCDS u.Kraft Summe 

JA 7  3 1     11 

NEIN 1 3  1 1 1 1 2 10 

ENT    1     1 

 8 3 3 3 1 1 1 2 22 

MEHRHEIT Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

 

TOP 12 herr*krit 2021: herrschaftskritische Sommeruniversität 

 

Der Antrag wird eingebracht von Tabea Mößner. 

 

Abstimmungsergebnis 

 GHK Jusos LiLi SDS Witz LHG RCDS u.Kraft Summe 

JA 7 3 3 3 1    17 



NEIN       1  1 

ENT      1  2 3 

 7 3 3 3 1 1 1 2 21 

MEHRHEIT absolute Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

 

Das Präsidium beantragt TOP 13 und TOP 14 zu tauschen. 

 

Abstimmungsergebnis über Änderung der TO 

 GHK Jusos LiLi SDS Witz LHG RCDS u.Kraft Summe 

JA 7 3 3 3 1 1  2 20 

NEIN          

ENT       1  1 

 7 3 3 3 1 1 1 2 21 

MEHRHEIT 2/3 der 

Anwesenden und 

absolute Mehrheit 

ERGEBNIS angenommen 

 

 

TOP 13 Urlaub genehmigen zur sicheren Planung, der nach dem Ende dieser 

Legislaturperiode stattfindet 

 

Der Antrag wird eingebracht von Christian Ecke für den AStA. 

 

Abstimmungsergebnis  

 GHK Jusos LiLi SDS Witz LHG RCDS u.Kraft Summe 

JA 7 3 3 3 1 1  2 20 

NEIN          

ENT          

 7 3 3 3 1 1  2 20 

MEHRHEIT Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

 

TOP 14 Jahresschlussrechnung 2020 

 

Der Antrag wird eingebracht von Christian Ecke für den AStA. 

 

Abstimmungsergebnis  

 GHK Jusos LiLi SDS Witz LHG RCDS u.Kraft Summe 

JA 6 3 3 3  1  2 18 

NEIN          

ENT          

 6 3 3 3  1  2 18 

MEHRHEIT absolute Mehrheit ERGEBNIS angenommen 



 

 

 

TOP 15 Debatte zum Thema Semesterticket-Umfang 

 

Der Antrag wird zurückgezogen. 

 

 

TOP 16 Kein Mensch ist illegal 

 

Der Antrag wird eingebracht von Benedikt Werner. 

 

Abstimmungsergebnis  

 GHK Jusos LiLi SDS Witz LHG RCDS u.Kraft Summe 

JA 8 3 3 3     17 

NEIN          

ENT        2 2 

 8 3 3 3    2 19 

MEHRHEIT einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

 

TOP 17 Sonstiges 

 

 

 

 

 

Anhang  



Anlage 1  

Anwesenheitsliste 31.03.2021 

HSG Parlamentarier*in Von Bis Ent. Vertreter*in Von Bis 

LHG Lukas Koch 18:00      

SDS Richard Finger 18:00 18:30 

 

 

e  18:30 19:30 

  19:30      

SDS Tabea Mößner 18:00 23:55     

SDS Oliver Schulz 22:50 23:55 e Gregor Sippel 18:00 22:50 

LiLi Miriam Hagelstein   e Tim Klimach 18:00 23:55 

LiLi Benedikt Werner 18:00 23:55     

LiLi Schäfer, Lukas   e Dean Salle 18:00  

Jusos Nadine Umbach 18:00 23:55     

Jusos Florian Fesch 18:00 23:55     

Jusos Antonia Bachmann 18:00 23:55     

Jusos Bott, Leopold   e    

Grüne Rebecca Lichau 20:00 23:55 e Nicolas Grande 18:16 20:00 

Grüne Justus Stahl   e Sophie Eltzner   

Grüne Jessica Szulc   e Joshua Schmidt 18:00 22:51 

     Otis Paetz 22:51 23:55 

Grüne Nico Zöller 18:00 23:55     

Grüne Deyi Chen 18:00 23:00 e Nicolas Grande 23:00 23:55 

Grüne Phillip Krassnig 18:00 23:55     

Grüne Esther Bronner 18:00 23:55     

Grüne Emil Fährmann 18:00 18:56 e Nicolas Grande 20:00 21:00 

21:00 23:55 

RCDS Julian Auell 18:00      

K. Witz. Hanna Stamm 18:00 23:55     

K. Witz. Tilman Welsch 18:10      

K. Witz. Lukas Seiler 18:00 20:24     



u. Kraft Jannik Zindel 18:00 23:55     

u. Kraft Kim Lisa Blum   e Sven Coordes 18:00 23:55 

 

  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021/2021 

 

 

Drucksache-Nr.: TOP08 / 1205-2021 

03.05.2021 

 

Antrag auf Bestätigung weiterer Mitarbeiter*innen des AStA 

§ 21 Abs. 1 Nr.9 

 

Antragssteller*innen: Asta der Universität Kassel 

Adressat*innen: Studierendenparlament Uni kassel 

 

 

Bestätigung ASV - Afua 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

…, dass Eunice Afua rückwirkend zum 08.03.21 als Sachbearbeiter*in mit einem Stellenumfang von 23 

Stunden im Monat für die ASV eingestellt wird. 

 

 

 

 

 

 



Begründung: 
 

A. Problem 

Es wurden neue Referent*innen für die ASV gewählt. Diese müssen vom Stupa bestätigt werden. 

 

B. Lösung 

Eunice wird bestätigt 

 

C. Alternativen 

Die ASV kann nicht arbeiten 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

224,40 € (halbe Stelle)/ pro Monat plus SV Abgaben 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

 

 

 

 

Kassel, 03.05.2021 

Johanna Dangloff für den AStA 

 

 
  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021/2021 

 

 

Drucksache-Nr.: TOP09 / 1205-2021 

03.05.2021 

 

Antrag auf Bestätigung weiterer Mitarbeiter*innen des AStA 

§ 21 Abs. 1 Nr.9 

 

Antragssteller*innen: Asta der Universität Kassel 

Adressat*innen: Studierendenparlament Uni kassel 

 

 

Bestätigung ASV - Dada 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

…, dass Temilola Dada rückwirkend zum 08.03.21 als Sachbearbeiter*in mit einem Stellenumfang von 23 

Stunden im Monat für die ASV eingestellt wird. 

 

 

 

 

 

 



Begründung: 
 

A. Problem 

Es wurden neue Referent*innen für die ASV gewählt. Diese müssen vom Stupa bestätigt werden. 

 

B. Lösung 

Tamilola wird bestätigt 

 

C. Alternativen 

Die ASV kann nicht arbeiten 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

224,40 € (halbe Stelle)/ pro Monat plus SV Abgaben 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

 

 

 

 

Kassel, 03.05.2021 

Johanna Dangloff für den AStA 

 

 
  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021 

 

 

Drucksache-Nr.: TOP10 / 1205-2021 

03.05.2021 

 

Antrag auf Bestätigung weiterer Mitarbeiter*innen des AStA 

gemäß § 21 Abs. 1 Nr. 9 

 

Antragssteller*innen: AStA der Universität Kassel 

Adressat*innen: Studierendenparlament 

 

 

Bestätigung von Nadine Schultz (QSL-Stelle CG) 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 
 

, dass Nadine Schultz rückwirkend zum 4.5.21 als Sachbearbeiterin im Campusgarten mit 40 Stunden p. 

M. eingestellt wird. Hierbei handelt es sich um eine aus QSL-Mitteln finanzierte Stelle. 

 

 

 

 

 

 



Begründung: 
 

A. Problem 

CG braucht eine zentrale Ansprechpartnerin und Stelle für Erweiterung, Vernetzung, Betrieb, 

Veranstaltungen und alltägliche Arbeiten der Baumpflege, Hochbeetpflege und Bewässerung. 

 

B. Lösung 

Nadine Schultz wird rückwirkend bestätigt. 

 

C. Alternativen 

keine 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

keine 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

 

 

 

 

Kassel, den 03.05.2021 

Sebastian Ehlers für den AStA 

 

 
  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021 

 

 

Drucksache-Nr.: TOP11 / 1205-2021 

04.05.2021 

Weiterer Anträge, die von der Geschäftsordnung oder der Satzung ex-

plizit vorgesehen sind und nicht den Sitzungsverlauf betreffen, oder 

Anträge, die aus einer Kombination der Nr. 1 bis 19 besteht  
(Kobination 13 und 18) 

§21 Absatz 1 Satz 20  

Antragssteller*innen: Rebecca Lichau, Justus Stahl, Jessica Szulc, Phillip Krassnig, Esther Bronner, Emil 

Fährmann, Deyi Chen und Nico Zöller (für die Fraktion »Grüne Hochschulgruppe Kassel - Ökologisch, 

gerecht, feministisch. Progressiv Campusgrün.«);  

Miriam Hagelstein, Benedikt Werner und Lukas Schäfer (für die Fraktion »LiLi – Die unabhängige Linke 

Liste«) 

Adressat*innen: AStA der Universität Kassel 

 

 

Schließung eines Kooperationsvertrags für den 

„Raum für Dynamisches“ zwischen dem AStA und 

dem FSC Dynamo Windrad 
 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

Es soll ein Kooperationsvertrag zwischen dem AStA der Universität Kassel und den Betreiber*innen des 

„Raum für Dynamisches“ (FSC Dynamo Windrad) geschlossen werden.  

 

Dieser Kooperationsvertrag beinhaltet die freie Nutzung der öffentlichen Räumlichkeiten des Raum für 

Dynamisches als Veranstaltungsort für den AStA (nach terminlicher Rücksprache mit den 

Betreiber*innen) sowie die Möglichkeit, diesen für eigene Werbung des AStA zu nutzen. 

Zudem sind alle bestehen und zukünftigen Bildungs- und Kulturangebote im Raum für Dynamisches für 

Studierende ausnahmslos kostenlos. 

 

Im Gegenzug wird den Betreiber*innen eine Aufwandsentschädigung von 150€ pro Monat zur Verfügung 

gestellt. 

 



Begründung: 
 

A. Problem 

Der Raum für Dynamisches wurde im letzten Sommer von Studierenden, Freund*innen und weiteren 

interessierten Menschen ins Leben gerufen. Im ehemaligen Büro des Tagessatzes im Westring 69 wurde 

eine Kultur- und Begegnungsstätte geschaffen, die zu einem bunten und diversen Zusammenleben in Stadt 

und Viertel beitragen soll. Unterstütz wird der „Raum“ durch Spenden der Mitglieder und durch im 

Viertel Ansässige. Der Name spielt auf die Nähe zum Sportverein FSC Dynamo Windrad an, junge 

Menschen aus dem Verein brachten die Idee für den Raum auf den Weg. Der Verein, der 1982 von 

Studierenden selbst gegründet wurde, ist mit Ermäßigungen für Studierende seit seiner Gründung ein 

wichtiger Player in Bezug auf studentische Vernetzung und Betätigung.  

 

Mit viel Engagement und Liebe wurden die Räumlichkeiten saniert und renoviert. Der „Raum“ wurde 

bereits in seiner Renovierungsphase von den umliegenden Menschen gut angenommen und es ergaben 

sich bereits viele Betätigungsfelder, die auch eine große Zahl von Studierenden bzw. studentische Gruppen 

umschließt. Die Organisation von bildungspolitischen und generellen Zusammentreffen des sozialen 

Austauschs stehen im Zentrum der Zielsetzung des „Raums“. Engagierten Menschen wird hier die 

Möglichkeit zum Austausch und der Entwicklung von Ideen geboten.  

 

Durch das große Interesse vieler Studierenden möchten wir anstreben, dieses Projekt auch auf offizieller 

Ebene mit dem AStA zu verbinden. Den Studierenden im „Raum“ liegt es am Herzen, z.B. in eigene 

Partizipation, zu einer kritischen Einführungsphase entwickelten Gedanken umzusetzen. Weitere Projekte, 

z.B. zur politischen Geschichte Nord-Hollands, weiterzuentwickeln, sowie darauf aufbauend eine 

generelle Auseinandersetzung mit dem Quartier zu fördern, sollen dieses Jahr realisiert werden.  

 

Bereits stattgefundene Workshops, wie das Arbeiten in der Siebdruckwerkstatt, werden so bald wie 

möglich wiederholt und ausgearbeitet. Ein Beispiel für angestrebte Workshops ist die Aufarbeitung der 

Zwangsarbeit in Kassel zur Zeit des Nationalsozialismus. Darüber hinaus sollen auch niedrigschwellige 

Angebote wie Fotografie Workshops etc. stattfinden.  Die Vernetzung zu anderen Institutionen der Kultur 

und des Sports ist aufgrund der Verbindung zu Dynamo Windrad, aber auch darüber hinaus, gegeben. 

 

Wir hoffen, dass sich das Studierendenparlament dazu entschließt, das Projekt zu fördern und damit ein 

Stück studentischen Lebens in der Nordstadt zu unterstützen.  

 

B. Lösung 
 

Es wird ein Kooperationsvertrag zwischen dem FSC Dynamo Windrad und dem AStA zur Nutzung des 

Raum für Dynamisches geschlossen.  

Dieser beinhaltet: 

• Freie Nutzung der öffentlichen Räume des Raum für Dynamisches durch den AStA (nach 

terminlicher Rücksprache mit den Betreiber*innen)  

• Möglichkeit für den AStA, eigene Werbe- und Informationsmaterialien im Raum für Dynamisches 

auszulegen  

• Zudem sind alle bestehen und zukünftigen Bildungs- und Kulturangebote im Raum für 

Dynamisches für Studierende ausnahmslos kostenlos 

• Förderung und damit einhergehender Beitrag zum langfristigen Überleben des Raum für 

Dynamisches und damit von Studierenden selbstorganisierter Räume für Vernetzung, 

Organisierung und Kultur mit 150€ im Monat 

 

C. Alternativen 



Der Raum für Dynamisches und das dahinterliegende studentische Engagement werden nicht gefördert. 

Der Fortbestand der Räumlichkeiten und der damit verbundenen Möglichkeiten für Studierende wird nicht 

gesichert. Die relative Abhängigkeit der studentischen Selbstverwaltung bei dessen Raumvergabe an 

studentischen Initiativen von der Anständigkeit des Universitätspräsidiums wird nicht gesenkt. Der AStA 

privilegiert weiterhin Hochkultur vor studentischer Vernetzung und Organisierung.  

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

150,00 € pro Monat 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

1.800,00 € je weiteres Jahr des Vertrags  

 

F. Verwaltungsaufwand 

Hoch 

 

 

 

 

 

Kassel, 04.05.2021 

Rebecca Lichau, Justus Stahl, Jessica Szulc, Phillip Krassnig, Esther Bronner, Emil Fährmann, Deyi Chen 

und Nico Zöller (für die Fraktion »Grüne Hochschulgruppe Kassel - Ökologisch, gerecht, feministisch. 

Progressiv Campusgrün.«);  

Miriam Hagelstein, Benedikt Werner und Lukas Schäfer (für die Fraktion »LiLi – Die unabhängige Linke 

Liste«) 

 
  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021 

 

 

Drucksache-Nr.: TOP12 / 1205-2021 

04.05.2021 

 

Antrag zur Bereitstellung finanzieller Mittel 

Gemäß §21 Abs.1 Nr. 14 der Geschäftsordnung 

 

Antragssteller*innen: Tabea Mößner, Oliver Schulz, Richard Finger (SDS Kassel), Miriam Hagelstein, 

Benedikt Werner, Lukas Schärfer (LiLi) 

Adressat*innen: Mitglieder des Studierendenparlaments 

 

 

herr*krit 2021: 

herrschaftskritische Sommeruniversität 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

Dass für die Durchführung der herr*krit 2021 bis zu 1200€ zur Verfügung gestellt werden. 

 

 

 

Begründung: 

 

A. Problem 

Liebes Studierendenparlament, 

 

vom 28.07. bis 29.07.2021 findet an unserer Uni Kassel die dritte herrschaftskritische Sommeruniversität 

statt: herr*krit 2021 – Zukunft ist nicht genug! Future is not enough! 

 

Nachdem die herr*krit 2016 und 2018 von allen Beteiligten als großer Erfolg gewertet wurde und sie 

letztes Jahr pandemiebedingt leider nicht stattfinden konnte, hat das statusübergreifende 

Organisationsteam – bestehend aus Studierenden, wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen und 

Professor*innen – beschlossen, die Sommeruniversität in diesem Jahr verkürzt und digital stattfinden zu 

lassen.  

Die herr*krit soll somit weiterhin Raum bieten, um bestehende Herrschaftsverhältnisse zu hinterfragen 

und gemeinsam emanzipatorische Strategien zu entwickeln – trotz und gerade aufgrund der schwierigen 

Zeiten von Corona. Sie richtet sich nicht nur an gegenwärtige und zukünftige Studierende, sondern auch 

an arbeitende Menschen sowie an alle, die kritisch reflektieren möchten, die politisch aktiv sind und sich 

für eine bessere Welt einsetzen. 

 

An der letzten herr*krit haben circa 500 Menschen (u.a. Studierende, Interessierte, Schüler*innen, 

Arbeitende, Lehrende und Forschende) aus über 50 Städten (u. a. Leipzig, Marburg, Göttingen, Berlin, 

Frankfurt, Augsburg, Tübingen, Kiel, Mumbai, Paris, Krakau, Den Haag, Genf, Wien und Graz) und aus 

diversen Studiengängen teilgenommen (u. a. Politik, Soziologie, Internationale Beziehungen, Jura, Soziale 

Arbeit, Kunst-, Kultur- und Literaturwissenschaften, Humangeographie, Philosophie, Lehramt Politik und 



Wirtschaft). 

 

Die diesjährige Situation lässt es nicht zu, denselben Anspruch zu haben, wie die erfolgreichen Jahre 

zuvor. Da die Dringlichkeit über herrschaftskritische Themen zu diskutieren jedoch gerade nicht abnimmt, 

werden digitale Formate eingesetzt, um Austausch und Vernetzung zwischen unterschiedlichen Städten, 

Ländern, Studi- und Berufsverhältnissen und Altersgruppen zu ermöglichen. In einem verkürzten, aber 

dennoch pointiertem digitalen Programm werden hier verschiedene Bereiche von Theorie und Praxis 

herrschaftskritischer Themen zusammengeführt und mit einem starken Bezug zu sozialen Bewegungen, 

Klimagerechtigkeit, Gewerkschaften und den Entwicklungen in und um Kassel versehen. Die ca. 30 

inhaltliche Workshops werden mit neuen kreativen, digitalen Formaten ergänzt, um das 

Zusammenkommen kommunikativer zu gestalten, Kassel als Stadt mit spannenden Orten und Menschen 

mit einzubinden, den Campus vorzustellen und Austausch zu ermöglichen, der über eine reine 

Seminarstruktur hinausgeht und die Teilnehmer*innen verbindet.  

 

Wir wollen mit der digitalen herr*krit den Austausch und das Zusammenkommen kritischer Lehrender, 

Lernender und Forschender weiterhin unterstützen und sehen daher das digitale Format als eine 

notwendige und adäquate Zwischenlösung mit Blick auf die nächste in Präsenz stattfindende herr*krit. 

Die Angebote werden sich thematisch sowohl an interessierte Neueinsteiger*innen wenden, als auch 

Fortgeschritteneren einen Raum zum vertieften Gedankenaustausch bieten. Auf diese Weise sollen die 

Vielfalt und Potentiale kritischer Wissenschaft in Kassel nicht nur den Teilnehmenden nähergebracht, 

sondern mit ihnen gemeinsam auch weiterentwickelt werden. 

Angesichts der Klimakrise stellt sich in großer Dringlichkeit die Frage, welche Alternativen für eine 

andere Gesellschaft es gibt. Welche Wege führen dorthin? Welche Allianzen sind notwendig? Wie können 

wir Utopiefähigkeit bewahren, statt nur den Status Quo gegen zerstörerische Politiken zu verteidigen? Ist 

die Bewältigung der Krise überhaupt möglich, ohne die Systemfrage zu berühren? Und erschöpft sich 

Herrschaftskritik bloß in der Forderung zum Handeln? Egal wo wir hinschauen – es brennt: In der Arktis, 

in Amazonien, in Australien, in Geflüchtetenunterkünften. Zur ökologischen Krise gesellen sich eine ganze 

Fülle von gesellschaftlichen Krisen. Die globale Rechtsentwicklung, die kapitalistische Dauerkrise, 

militärische Auseinandersetzungen, wachsende Ungleichheiten. Schwer, hierüber die Orientierung zu 

behalten, von der Macht anderer und der eigenen Ohnmacht nicht gelähmt zu werden. Die 

Protestbewegungen rund um die Welt wenden sich gegen die bestehenden Verhältnisse und streiten für 

Alternativen. herr*krit widmet sich Perspektiven, emanzipatorischen Antworten auf und Wege aus der 

Krise und hin zu einer anderen Gesellschaft. 

 

Die herr*krit 2021 findet vom 28. Bis 29. Juli 2021 statt. Dozierende, Wissenschaftliche 

Mitarbeiter*innen, Professor*innen und Studierende der Universität Kassel organisieren diese 

Veranstaltung gemeinsam. Die grundlegende Finanzierung soll über QSL-Mittel und Anträge bei 

Stiftungen erfolgen..  

Dieses Jahr werden aufgrund der veränderten Lage neue Kosten auf uns zukommen. Hierzu zählen 

insbesondere technische Ausstattung sowie die aktive Bereitstellung derselben durch Honorarkräfte. 

Deswegen bitten wir euch, das Orgateam durch die Bewilligung folgender Geldmittel zu unterstützen und 

uns damit zu helfen, eine reibungslose Umsetzung der Sommeruniversität zu gewährleisten. Wir rechnen 

wieder mit circa 500 Teilnehmenden an fünf Tagen. 

 

Technikausstattung & Honorare 1.000 Euro 

Sonstige Materialkosten 200 Euro 

Gesamt bis zu 1.200 Euro 

 

Wir freuen uns sehr über eure Unterstützung und auf eine tolle herr*krit 2021! 

 

Mit besten Grüßen 



herr*krit Orgateam 

i.A.: Kristin Häckl, Norma Tiedemann (herr*krit AG Finanzen) 

 

 

B. Lösung 

Bereitstellung der finanziellen Mittel (siehe oben). 

 

C. Alternativen  

Herr*krit kann nicht stattfinden.  

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr  

Bis zu 1200€  

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine  

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering  

 

 

 

Kassel, den 04.05.2021 

Tabea Mößner, Oliver Schulz, Richard Finger, Miriam Hagelstein, Benedikt Werner, Lukas Schärfer 

 
  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021 

 

 

Drucksache-Nr.: TOP13 / 1205-2021 

05.05.2021 

 

Antrag die von der Geschäftsordnung oder der Satzung explizit 

vorgesehen sind und nicht den Sitzungsverlauf betreffen, oder 

Anträge, die aus einer Kombination der Nr. 1 bis 19 besteht 

gem. §21 Absatz 1 Nr. 20 der Geschäftsordnung  

Antragssteller*innen: AStA 

Adressat*innen: Studierendenparlament, AStA 

 

 

Urlaub genehmigen zur sicheren Planung, der nach 

dem Ende dieser Legistaurperiode stattfindet. 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 
…,dass für Sarah Rose der Urlaub an folgenden Daten genehmigt wird: 
 
Donnerstag, 19.08.2021 und Montag 30.08.2021 bis Dienstag 14.09.2021 

 

 

 



Begründung: 
 

A. Problem 

Sarah Rose hat um Genehmigung des Urlaubes für die obigen Daten angefragt. Da die Legislaturperiode 

regulär am 31.07.2021 endet, kann der AStA diese Entscheidung nicht treffen. Da es sich um die Hochzeit 

sowie Flitterwochen von ihr handelt und nach aktuellem Stand nichts dagegenspricht (für die Übergabe ist 

sie da), sieht der aktuelle AStA hier kein Problem. 

 

B. Lösung 

Dem Antrag wird zugestimmt. 

 

C. Alternativen 

Der Antrag wird abgelehnt. 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

keine 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

 

 

 

 

Kassel, den 05.05.2021 

i.A. Christian Ecke für den AStA 

 

 
  



Studierendenparlament der Universität Kassel 
Wahlperiode 2021 

 
Drucksache-Nr.: TOP14/1205-2021 

05.05.2021 
 

Antrag auf Feststellung des Jahresabschlusses 
gem. §21 Absatz 1 Nr. 6 

 

Antragssteller*innen: AStA Adressat*innen: 

Studierendenparlament 
 

 

Jahresschlussrechnung 2020 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 
 

…,die Jahresschlussrechnung für das Jahr 2020 zur Kenntnis zu nehmen. 



 

Haushalt 2020 
 

HH 2020 

1.NTH 2020 

StuPa 

08.07.2020 

 

2.NTH 2020 
 

IST 2020 
Abweichung 

in % von 

2.NTH 2020 

 

Bemerkungen HH 2020 

 Einzelplan 1 - Allgemeine Einnahmen       

 
1.1 studentische Beiträge Sommersemester 

 
306.250,00 € 

 
288.312,50 € 

 
290.225,00 € 

 
290.225,00 € 

 
0,00% 

12,50 € pro Student*in; mit 24.500 Studierenden kalkuliert (gem. vorläufiger Studierendenstatistik WS 19/20), 23.065 
Studierende Endzahl + 161 Studierende Für Kooperationsstudiengang 

 
1.2 studentische Beiträge W intersemester 

 
306.250,00 € 

 
306.250,00 € 

 
287.500,00 € 

 
304.675,00 € 

 
5,97% 

12,50 € pro Student*in; mit 23.000 Studierenden (weniger Studierende angenommen), 24.374 Studierende Endzahl 
(Abrechnung Kooperationsstudiengang in 2021) 

1.3 Rücklagen 197.000,00 € 38.410,03 € 38.410,03 € 38.410,03 € 0,00% 2019/2020 

1.4 Rückstellung Härtefallfond (NVV-Ticket) 27.000,00 € 25.046,21 € 25.046,21 € 25.046,21 € 0,00% lt. Kontostand Härtefallfond 

1.5 Rückstellung DesAStA für Abwicklung 27.105,00 € 27.105,00 € 27.105,00 € 27.105,00 € 0,00% lt. Kontostand Cafe DesAStA (Löhne + LNK Juli bis Dezember 2019 noch nicht an den AStA zurückgezahlt) 

1.6 Rückstellung DesAStA für Instandhaltung 9.207,00 € 9.207,00 € 9.207,00 € 9.207,00 € 0,00% lt. Kontostand Cafe DesAStA 

1.7 Rückstellung Rechtsschutz Mitarbeiter*innen AStA  10.000,00 € 10.000,00 € 10.000,00 € 0,00% lt. JAB 2019 

1.8 Rückstellung Überschuss Kulturticket WS 17/18 (0,07€)  1.689,94 € 1.689,94 € 1.689,94 € 0,00% lt. JAB 2019 

1.9 Rückstellung Überschuss Kulturticket WS 19/20 (0,16€)  3.804,00 € 3.804,00 € 3.804,00 € 0,00% lt. JAB 2019 

1.10 Rückstellung Überschuss Kulturticket WS 16/17 (0,15€)  3.520,30 € 3.520,30 € 3.520,30 € 0,00% lt. JAB 2019 

1.11 Rückstellung Überschuss Kulturticket SoSe 17 (0,25€)  5.570,25 € 5.570,25 € 5.570,25 € 0,00% lt. JAB 2019 

1.12 Rückstellung Überschuss Nextbike - Konrad WS 17/18 (0,75€)  17.077,24 € 17.077,24 € 17.077,24 € 0,00% lt. JAB 2019, davon 1.470,74€ für Ausbau Fahrradwerkstatt beschlossen 

1.13 Rückstellung Statusgruppenklage  15.000,00 € 15.000,00 € 15.000,00 € 0,00% lt. JAB 2019 

1.14 Rückstellung Aufarbeitung  20.000,00 € 20.000,00 € 20.000,00 € 0,00% lt. JAB 2019 

1.15 Rückstellung Restbetrag Umzug AStA  39.062,58 € 39.062,58 € 39.062,58 € 0,00% lt. JAB 2019 

1.16 Rückstellung offen Posten 2019  15.000,00 € 15.000,00 € 15.000,00 € 0,00% lt. JAB 2019 (im gesamten Haushalt aufgelöst, keine genaue Angaben möglich) 

1.17 Rückstellung einbehaltene Vergütung  3.000,00 € 3.000,00 € 3.000,00 € 0,00% lt. JAB 2019 (unter den Personalkostenposten aufgelöst) 

1.18 Verkaufseinnahmen International Student Identity Card (ISIC) 750,00 € 750,00 € 500,00 € 72,00 € -85,60% kaum Auslandssemester 

1.19 sonstige Einnahmen 7.250,00 € 50.000,00 € 55.000,00 € 62.126,35 € 12,96% z.B. Rückzahlungen Vorschüsse, Falschüberweisung an das FA bzgl. Gewerbesteuer, QSL Mittel aus dem Vorjahr 

1.20 Rückstellung Beiträge W iSe 19/20 bzw. W iSe 20/21 (lt. Antrag) 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € #DIV/0! lt. JAB 2019 

 Summe 880.812,00 € 878.805,05 € 866.717,55 € 890.590,90 € 2,75%  

 Einzelplan 2 - Allgemeine Ausgaben      EP untereinander deckungsfähig 

2.1 Betriebs- und Geschäftsausstattung 6.000,00 € 1.000,00 € 1.000,00 € 259,98 € -74,00% Anschaffungen des AStA; Ausgenommen: autonome Referate, Fachschafen und BGAs 

2.2 Büromaterial 2.000,00 € 3.000,00 € 3.000,00 € 3.007,80 € 0,26%  

2.3 Telefonausgaben 1.500,00 € 1.500,00 € 1.500,00 € 936,54 € -37,56% Für 11 Apparate für 1 Jahr 

2.4 Druckkosten 10.000,00 € 5.000,00 € 2.000,00 € 1.955,66 € -2,22% allgemeine Drucke für den AStA; Copyblitz (EP bei der Bestellung angeben); Miete Kopierer; Außer Kultur 

2.5 Zeitungen, Archiv und Bücher 72,00 € 200,00 € 200,00 € 112,69 € -43,66% HNA, Fachliteratur, Gesetze 

2.6 Reisekosten 3.000,00 € 3.000,00 € 3.000,00 € 1.464,42 € -51,19% alle Reisekosten zu externen Terminen, Carsharing; Ausgenommen: Kultur 

2.7 interne Tagungen und Konferenzen 500,00 € 500,00 € 500,00 € 293,03 € -41,39% StuPa-Sitzungen 

2.8 International Student Identity Card (ISIC) 750,00 € 750,00 € 600,00 € 480,00 € -20,00% 40 Karten 

2.9 Allgemeine Steuern und Abgaben 2.500,00 € 25.000,00 € 25.000,00 € 21.546,60 € -13,81% z. B. Rundfunkgebühren, VBG, Gewerbesteuer (2011 - 2017) 

2.10 Versicherungen 500,00 € 5.500,00 € 5.500,00 € 7.579,99 € 37,82% Zahlung der Versicherung für die Jahre 2019, 2020 und 2021 

2.11 Kontoführungsgebühren 750,00 € 1.500,00 € 1.500,00 € 1.460,85 € -2,61% 7 Konten 

2.12 studentische Initiativen 6.000,00 € 6.000,00 € 6.000,00 € 3.359,83 € -44,00%  

2.13 Fördermitgliedschaft fzs 6.000,00 € 6.000,00 € 6.000,00 € 6.000,00 € 0,00% gem. StuPa-Beschluss 26.06.2019 

2.14 Miete Räume und W erbeflächen 3.000,00 € 3.000,00 € 3.600,00 € 2.300,00 € -36,11% z. B. Club Commune, Infoladen 

2.15 sonstige Ausgaben 6.500,00 € 6.500,00 € 6.500,00 € 1.375,27 € -78,84% unerwartete Ausgaben, Vorschüsse 

 

 

 

2.16 

 
 

Steuer- und Rechtsberatung 

 
 

32.500,00 € 

 
 

65.000,00 € 

 
 

71.500,00 € 

 
 

73.489,55 € 

 
 

2,78% 

Lohnbuchhaltung (Steuerberatung) 9.337,83 €, HBS 992,68 €, Weltz 9.181,23 € (Vorjahr betreffend), Datev Einführung 

2.111,15 € (Teilauflösung 1.14), rechtliche Aufarbeitung 34.515,35 € (Teilauflösung 1.14; 2006 - 2019), Steuerbera-

tung 2019 (nicht Weltz) 6.420,59 €, Steuerberatung 2020 (Umsatzsteuervoranmeldung/ Beratungen) 10.930,72 € 

[weitere Buchführungskosten + Abschlusskosten in 2021]; rechtliche Aufarbeitung, Einführung der doppelten 
Buchführung (Auflösung der Rückstellung 1.14) 50.000€ gem. StuPa-Beschluss vom 20.05.2020/08.07.2020 

2.17 Ausstattung autonome Referate 3.000,00 € 2.000,00 € 1.000,00 € 0,00 € -100,00%  

2.18 W ahlen 20.000,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € #DIV/0! W ahlverschiebung ins Jahr 2021 

2.19 Schulungskosten 2.500,00 € 2.000,00 € 1.000,00 € 507,20 € -49,28% Schulungen für Mitarbeitende 

2.20 Digitales und Datenschutz 500,00 € 500,00 € 500,00 € 395,80 € -20,84%  

 Summe 107.572,00 € 137.950,00 € 139.900,00 € 126.525,21 € -9,56%  



 Einzelplan 3 - Personalausgaben ohne Kultur      EP untereinander deckungsfähig 

3.1 Vergütung Referent*innen 65.446,50 € 63.000,00 € 63.000,00 € 50.993,14 € -19,06% Überwiegend Netto Auszahlung, Sozialversicherungsbeiträge AN teilweise unter 3.6 

3.2 Vergütung Sachbearbeiter*innen 76.109,65 € 54.269,40 € 50.000,00 € 45.156,35 € -9,69% Überwiegend Netto Auszahlung, Sozialversicherungsbeiträge AN teilweise unter 3.6 

3.3 Vergütung weitere Mitarbeitende 7.729,03 € 6.448,00 € 6.448,00 € 6.741,45 € 4,55% 650 Std./Jahr, SV - Abgaben in 3.6, Rückrechnung Lohnzahlung aus 2019 (falscher Stundenlohn angewendet) 

 
3.4 Vergütung Festangestellte 77.850,00 € 87.500,00 € 

 
87.500,00 € 

 
85.494,41 € -2,29% 

3 x 0,5 Stellen (Festangestelle AStA Verwaltung/Buchhaltung/Sekretariat, Gehalt inkl. AG-Anteil SV + VBL) / 
Jahressonderzahlung wurde nicht beachtet/ Gehalt wurde minimal pro Monat falsch berechnet (ca. 500€/Monat) 

3.5 Vergütung Aushilfskräfte 1.000,00 € 6.300,00 € 6.300,00 € 3.834,16 € -39,14% Plakatieren; sonstige Vergütung (Praktika, kurzfr. Beschäftigung), RPA, StuPa-Präsidum, 

 
3.6 Sozialversicherungsabgaben 

  
40.000,00 € 

 
32.500,00 € 

 
36.460,25 € 12,19% 

SV-Abgaben für alle Mitarbeitenden bis auf 3.4,10.8,10.9 & 11.2, (Trennung aufgrund von Datenmustern schwierig, 

teilweise muss der Betrag in alle betreffenden EPs miteingebucht werden (SV Abgaben Arbeitnehmer*innen/ 

 Summe 228.135,18 € 257.517,40 € 245.748,00 € 228.679,76 € -6,95%  

 Einzelplan 4 - Hochschulpolitik      EP untereinander deckungsfähig 

4.1 Ausgaben Veranstaltungen Hochschulpolitik 10.000,00 € 10.000,00 € 7.500,00 € 4.608,33 € -38,56% Ausgaben für Veranstaltungen; Honorare für Redner*innen 

4.2 Ausgaben Rechts- und Prozessberatung 15.000,00 € 7.500,00 € 7.500,00 € 3.256,93 € -56,57% Klagen durch den AStA, Demoklage 

4.3 Ausgaben Fraktionsgelder (StuPa) 2.050,00 € 2.050,00 € 2.050,00 € 148,95 € -92,73% gem. §25 Abs. 2 FinO 150,00 € pro Fraktion; 40,00 €/Mitglied im StuPa 

4.4 sonstige Ausgaben 500,00 € 500,00 € 500,00 € 0,00 € -100,00% z. B. spezifische Druckaufträge und Informationsmaterial 

 AStA-Zuschuss 27.550,00 € 20.050,00 € 17.550,00 € 8.014,21 € -54,33%  

 Einzelplan 5 - Soziales, Anti-Diskriminierung, Beratungsangebote      EP untereinander deckungsfähig 

5.1 Ausgaben Notfonds (AStA und Studierendenwerk) 11.000,00 € 36.500,00 € 36.500,00 € 36.500,00 € 0,00% Studierendenwerk hat erhöht, Statusgruppenklage (Auflösung der Rückstellung 1.13) 15.000€ 

5.2 Ausgaben Veranstaltung Anti-Diskriminierung 1.500,00 € 1.500,00 € 1.000,00 € 0,00 € -100,00% Veranstaltungen 

 
 

5.3 

 
 

Ausgaben Beratungsangebote 

 
 

16.180,00 € 

 
 

26.365,60 € 

 
 

26.365,60 € 

 
 

21.726,29 € 

 
 

-17,60% 

externe Beratung: Rechtsberatung (80€/ Std Honorar für Herrn Goldbach: 4 Stunden im Monat plus ggf. Sondersitzun-

gen), Arbeitsrechtliche Beratung (Kooperation mit dem DGB; 1.200,00 €/ Halbjahr), Verbraucherschutz (mtl. 150,00 €; 

Honorar an Verbraucherschutzzentrale), Steuerberatung (50,00€/Std,. Honorar; 6 Stunden/ Monat); Kooperationsver-

trag mit dem Mieterbunnd Nordhessen e. V. (Beratung und Mitgliedsbeitrag DMB), interne 
Beratung: Konflikstelle für Hilfskräfte (4800€/Jahr); BaFöG- und Sozialberatung (5385,60€/Jahr) 

5.4 sonstige Ausgaben 1.500,00 € 1.500,00 € 1.500,00 € 1.124,63 € -25,02%  

 AStA-Zuschuss 30.180,00 € 65.865,60 € 65.365,60 € 59.350,92 € -9,20%  

 Einzelplan 6 - Öffentlichkeitsarbeit      EP untereinander deckungsfähig 

6.1 Ausgaben Aufwandsentschädigung AK Medien 1.500,00 € 500,00 € 500,00 € 360,00 € -28,00%  

6.2 Ausgaben Dschungelbuch 6.500,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € #DIV/0! kein Dschungelbuch in Printversion 

6.3 Ausgaben Erstsemester Taschen 5.000,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € #DIV/0! W aschbärbeutel werden vom letzten Jahr ausgegeben, keine neuen 

6.4 Ausgaben Öffentlichkeitsarbeit 2.500,00 € 3.000,00 € 1.000,00 € 798,19 € -20,18% W erbemittel 

6.5 Sonstige Einnahmen -3.500,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € #DIV/0! W erbeanzeigen im Dschungelbuch, kein Dschungelbuch in Printversion 

 AStA-Zuschuss 12.000,00 € 3.500,00 € 1.500,00 € 1.158,19 € -22,79%  

 Einzelplan 7 - Mobilität      EP untereinander deckungsfähig 

7.1 Einnahmen Härtefallfonds -12.549,00 € -12.549,00 € -11.556,50 € -11.947,40 € 3,38% Härtefallfond erhöht von 0,20 € auf 0,25 € (Beiträge) 

7.2 Auszahlungen Härtefallfonds 12.549,00 € 12.549,00 € 30.000,00 € 27.332,28 € -8,89%  

7.3 Ausgaben Fahrradwerktstatt 2.000,00 € 1.770,74 € 300,00 € 0,00 € -100,00% Material, Ausbau Fahrradwerkstatt (Teilauflösung der Rückstellung 1.12) 

7.4 Ausgaben Lastenfahrrad 5.500,00 € 1.000,00 € 1.000,00 € 9,97 € -99,00% Nur W artungs- und Reparaturkosten 

7.5 Ausgaben Radhaus W itzenhausen 2.000,00 € 2.000,00 € 2.000,00 € 2.000,00 € 0,00% Zahlung für 2019, 2020 in 2021 

7.6 Periptero-Abbau 1.500,00 € 600,00 € 500,00 € 150,00 € -70,00% abgeschlossen 

7.7 Auflösung Rückstellung Überschuss (0,75€) W iSe 17/18  7.106,50 € 0,00 € 0,00 € #DIV/0! Teilauflösung der Rückstellung 1.12; Rest über Rücklagen, 2.16, 4.1, 5.1 & 8.2 aufgelöst 

7.8 sonstige Ausgaben 1.500,00 € 4.000,00 € 4.000,00 € 1.650,00 € -58,75% Bewerbung Verkehrsverbünde zur Erweiterung Semesterticket, Radentscheid und W eiteres 

 
7.9 Kauf Lastenrad W itzenhausen 

  
6.428,75 € 

 
6.428,75 € 

 
0,00 € -100,00% 

Kosten Lastenrad, StuPa Beschluss vom 08.07.2020, StuPa-Beschluss vom 15.05.2019 (2500€, Teilauflösung der 
Rückstellung 1.12) 

7.10 Bundesförderung für Lastenrad W itzenhausen  -1.928,25 € -1.928,25 € 0,00 € -100,00% Bundesförderung, StuPa Beschluss vom 08.07.2020 

7.11 Einnahmen Rückerstattung Mwst-Senkung   -30.000,00 € -43.584,82 € 45,28% Rückerstattung Mehrtwertsteuersenkung (NVV, RMV, VPH, NW L/ Rückerstattung: VPH/NWL mit W iSe 2020/2021) 

 AStA-Zuschuss 12.500,00 € 16.477,24 € 744,00 € -24.389,97 € -3378,22%  

 Einzelplan 8 - Ökologie, Nachhaltigkeit, Politische Bildung und Witzenhausen     vorher EP 19; EP untereinander deckungsfähig 

8.1 Ausgaben Ökologie und Nachhaltigkeit 5.500,00 € 4.000,00 € 3.200,00 € 2.929,38 € -8,46% IST-Zahlen größtenteils Abrechnungen aus dem Vorjahr 

8.2 Ausgaben Politische Bildung 6.500,00 € 6.500,00 € 4.000,00 € 2.577,65 € -35,56% (Ausgaben Politische Bildung vorher in EP4 Hochschulpolitik), IST-Zahlen größtenteils Abrechnungen aus dem Vorjahr 

8.3 Auszahlung Campus Garten  3.000,00 € 3.000,00 € 738,80 € -75,37% gem. StuPa Beschluss vom 20.05.2020 

8.4 Rückzahlung Kosten Campus Garten  -3.000,00 € -3.000,00 € 0,00 € -100,00% gem. StuPa Beschluss vom 20.05.2020 

8.5 sonstige Ausgaben 1.000,00 € 500,00 € 0,00 € 0,00 € #DIV/0!  

 AStA-Zuschuss 13.000,00 € 11.000,00 € 7.200,00 € 6.245,83 € -13,25%  



 Einzelplan 9 - Fachschaften & Vernetzung, Studium und Lehre      vorher EP 10; EP untereinander deckungsfähig 

9.1 Ausgaben Fachschaften - Handkassen 3.700,00 € 3.700,00 € 3.700,00 € 212,33 € -94,26% gem. §18 Finanzordnung 

 
 

9.2 

 

Ausgaben Fachschaften 
 
 

22.000,00 € 

 
 

15.000,00 € 

 
 

10.000,00 € 

 
 

3.452,95 € 

 

-65,47% 
(Anschaffungen, Veranstaltungen, Tagungen und Konferenzen, Öffentlichkeitsarbeit, Publikationen), Reduzierung in 

Absprache mit der FSK,aufgrund der aktuellen Sondersituation (Corona) machbares Budget, muss für den 
Haushalt 2021 ggf. wieder angepasst werden 

9.3 Ausgaben Studium und Lehre 1.000,00 € 1.000,00 € 1.000,00 € 844,60 € -15,54%  

9.4 Ausgaben Vernetzung 500,00 € 500,00 € 300,00 € 0,00 € -100,00%  

9.5 sonstige Ausgaben 500,00 € 500,00 € 250,00 € 0,00 € -100,00%  

 AStA-Zuschuss 27.700,00 € 20.700,00 € 15.250,00 € 4.509,88 € -70,43%  

 Einzelplan 10 - Kulturbetrieb      vorher EP 8; EP untereinander deckungsfähig 

10.1 Ausgaben Betriebskosten 12.000,00 € 12.000,00 € 17.858,63 € 17.858,63 € 0,00% Betriebskosten K19 aus 2019 & 1.000 € Betriebskosten aus Dezember 2019 + 12x 1.000 € gem. Überlassungsvertrag 

10.2 Ausgaben Betriebsmittel 3.000,00 € 3.000,00 € 2.500,00 € 1.687,41 € -32,50%  

10.3 Ausgaben Getränkeeinkauf 50.000,00 € 20.000,00 € 17.418,76 € 12.938,67 € -25,72% Bei Schließung bis Ende des Jahres 

10.4 Ausgaben Großveranstaltungen 20.000,00 € 533,00 € 533,00 € 240,00 € -54,97% kein W BOA dieses Jahr, Restkosten aus Vorjahr 

10.5 Ausgaben Inventar "Färberei" 8.000,00 € 4.500,00 € 4.500,00 € 4.549,92 € 1,11%  

10.6 Ausgaben Kontoführungsgebühren 500,00 € 500,00 € 150,00 € 203,95 € 35,97% Kontoführungsgebühren für 2020 höher als erwartet (anderes Konto) 

10.7 Ausgaben Kulturveranstaltungen 50.000,00 € 14.000,00 € 8.400,22 € 7.729,17 € -7,99% Bei Schließung bis Ende des Jahres 

10.8 Ausgaben Verwaltung Versammlungsstätte 41.942,06 € 34.000,00 € 34.000,00 € 33.554,70 € -1,31% Volle Bezahlung Festangestellte, keine W erkstudent*innen mehr ab August 

 
10.9 Ausgaben Vergütung Aushilfskräfte 127.670,86 € 32.000,00 € 

 
35.000,00 € 

 
33.614,05 € -3,96% 

Mitarbeiter*innen in Kurzarbeit bis Ende Juli (Beschluss HA vom 25.03.2020) , erhöhte Ausgaben, da 
Jahresschlussrechnung Dezember 2019 mitzählt 

10.10 Ausgaben Versicherungen 1.850,00 € 2.000,00 € 2.200,00 € 3.830,00 € 74,09% Elektronikversicherung, Betriebs-/Veranstaltungshaftpflicht auch für 2021 bezahlt 

10.11 Ausgaben W artung und Instandsetzung 3.000,00 € 3.000,00 € 100,00 € 45,00 € -55,00%  

10.12 Einnahmen Großveranstaltungen -13.000,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € #DIV/0! kein W BOA dieses Jahr 

10.13 Einnahmen Kooperationen -4.000,00 € -4.000,00 € -3.000,00 € -2.928,97 € -2,37%  

10.14 Einnahmen Getränkeverkauf -150.000,00 € -55.500,00 € -17.337,44 € -14.096,10 € -18,70% Ab dem 01.01.2020 Getränkepreise um 50 Cent erhöht, kein Verkauf mehr geplant 

10.15 Einnahmen Kulturveranstaltungen -46.000,00 € -3.679,60 € -3.679,60 € -3.777,50 € 2,66% keine Neueröffnung 

10.16 sonstige Ausgaben 900,00 € 900,00 € 700,00 € 790,10 € 12,87%  

10.17 sonstige Einnahmen -700,00 € -6.000,00 € -5.000,00 € -9.963,80 € 99,28% nicht nach 10.14 und 10.15 aufgeteilte Aufstellung möglich 

10.18 Einnahmen Erlass Kulturticket (Rückstellung)   -40.000,00 € -46.388,34 € 15,97%  

10.19 Auflösung der Rückstellungen 1.8 - 1.11  0,00 € 0,00 € 0,00 € #DIV/0! komplette Auflösung der Rückstellungen über: Rücklagen, 2.16, 4.1, 5.1 & 8.2 aufgelöst (StuPa zum 1.NTH 2020) 

 AStA-Zuschuss 105.162,92 € 57.253,40 € 54.343,57 € 39.886,89 € -26,60% IST = 86.274,73 € Gesamtausgaben Färberei / 88.400,19 € (2.NTH 2020), 

 Einzelplan 11 - Cafe DesAStA      vorher EP 9; EP untereinander deckungsfähig 

11.1 Anschaffungen & weitere Ausgaben Cafe 0,00 € 2.500,00 € 2.500,00 € 105,96 € -95,76% für Anschaffungen und weitere Ausgaben 

11.2 Rückzahlung Anschaffungen & weitere Ausgaben Cafe  -2.500,00 € -2.500,00 € 0,00 € -100,00%  

11.3 Auslagen Löhne und Lohnnebenkosten (Cafe) 26.000,00 € 26.000,00 € 36.000,00 € 29.929,53 € -16,86% Stupa Beschluss, dass von Mai bis W iedereröffnung übernommen wird 

 
11.4 Rückzahlung Löhne und Lohnnebenkosten (Cafe) 

 
-26.000,00 € 

 
-26.000,00 € 

 
-26.000,00 € 

 
-39.150,37 € 50,58% 

aus 2019: Juli bis Dezember 2019, aus 2020: Januar bis April 2020, ab Mai 2020 gem. StuPa Beschluss vom 29.07.2020 
Lohnkosten/Lohnnebenkosten/Steuerberatung seitens AStA übernommen 

 Gesamtausgaben ohne Lohnkosten/ Lohnnebenkosten/Steuerberatung    23.127,16 €  Bilanz auf DesAStA-Konto für korrekte Zahlendarstellung (Rücklagen) 

 AStA-Zuschuss 0,00 € 0,00 € 10.000,00 € 14.012,28 € 40,12% Kostenübernahme Lohnkosten Mai bis November 2020, Dezember 2020 in 2021 zu finden 

 Einzelplan 12 - Internationale Studierenden Vertretung (ISV)**      vorher EP 11; EP untereinander deckungsfähig 

12.1 Einnahmen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € #DIV/0!  

12.2 Vergütung 6.263,63 € 5.385,60 € 5.385,60 € 5.382,52 € -0,06% 1 VZÄ Stelle, SV Abgaben in 3.6 

12.3 Ausgaben 4.000,00 € 3.000,00 € 3.000,00 € 0,00 € -100,00%  

12.4 Mitgliedsbeirat Bundesverband Ausländischer Studierender 650,00 € 650,00 € 650,00 € 0,00 € -100,00% 20 cent pro ausländische Studierende und Semester gem. StuPa 11.02.2004 (Hälfte der Rechnung; Rest ASV) 

 AStA-Zuschuss 10.913,63 € 9.035,60 € 9.035,60 € 5.382,52 € -40,43%  

 Einzelplan 13 - Ausländische Studierenden Vertretung (ASV)**      vorher EP 12; EP untereinander deckungsfähig 

13.1 Einnahmen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € #DIV/0!  

13.2 Vergütung 5.555,96 € 5.385,60 € 5.385,60 € 5.863,09 € 8,87% 1 VZÄ Stelle, SV Abgaben in 3.6 

13.3 Ausgaben 3.000,00 € 3.000,00 € 3.000,00 € 612,68 € -79,58%  

13.4 Mitgliedsbeirat Bundesverband Ausländischer Studierender 650,00 € 650,00 € 650,00 € 50,00 € -92,31% 20 cent pro ausländische Studierende und Semester gem. StuPa 11.02.2004 (Hälfte der Rechnung; Rest ISV) 

 AStA-Zuschuss 9.205,96 € 9.035,60 € 9.035,60 € 6.525,77 € -27,78%  

 Einzelplan 14 - Autonomes Schwul Trans*Queer Referat**      vorher EP 13; EP untereinander deckungsfähig 

14.1 Einnahmen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € #DIV/0!  

14.2 Vergütung 8.333,94 € 8.078,40 € 8.078,40 € 7.960,30 € -1,46% 1,5 VZÄ Stellen, SV Abgaben in 3.6 

 
14.3 Ausgaben 

 
4.000,00 € 

 
3.000,00 € 

 
3.000,00 € 

 
2.755,19 € -8,16% 

aufgrund der aktuellen Sondersituation (Corona) machbares Budget, muss für den Haushalt 2021 ggf. wieder 

angepasst werden 

 AStA-Zuschuss 12.333,94 € 11.078,40 € 11.078,40 € 10.715,49 € -3,28%  



 Einzelplan 15 - Autonomes Referat für Barrierefreies Studieren**      vorher EP 14; EP untereinander deckungsfähig 

15.1 Einnahmen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € #DIV/0!  

15.2 Vergütung 8.333,94 € 8.078,40 € 8.078,40 € 4.227,15 € -47,67% 1,5 VZÄ Stellen, SV Abgaben in 3.6 

 
15.3 Ausgaben 

 
4.000,00 € 

 
3.000,00 € 

 
3.000,00 € 

 
192,00 € -93,60% 

aufgrund der aktuellen Sondersituation (Corona) machbares Budget, muss für den Haushalt 2021 ggf. wieder 

angepasst werden 

 AStA-Zuschuss 12.333,94 € 11.078,40 € 11.078,40 € 4.419,15 € -60,11%  

 Einzelplan 16 - Autonomes Referat Frauen- und Geschlechterpolitik**      vorher EP 15; EP untereinander deckungsfähig 

16.1 Einnahmen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € #DIV/0!  

16.2 Vergütung 8.746,50 € 8.078,40 € 8.078,40 € 7.385,23 € -8,58% 1,5 VZÄ Stellen, SV Abgaben in 3.6 

 
16.3 Ausgaben 

 
4.000,00 € 

 
3.000,00 € 

 
3.000,00 € 

 
2.259,99 € -24,67% 

aufgrund der aktuellen Sondersituation (Corona) machbares Budget, muss für den Haushalt 2021 ggf. wieder 

angepasst werden 

 AStA-Zuschuss 12.746,50 € 11.078,40 € 11.078,40 € 9.645,22 € -12,94%  

 Einzelplan 17 - Autonomes Elternreferat**      vorher EP 16; EP untereinander deckungsfähig 

17.1 Einnahmen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € #DIV/0!  

17.2 Vergütung 8.946,43 € 8.078,40 € 8.078,40 € 8.129,16 € 0,63% 1,5 VZÄ Stellen, SV Abgaben in 3.6 

 
17.3 Ausgaben 

 
4.000,00 € 

 
3.000,00 € 

 
3.000,00 € 

 
272,59 € -90,91% 

aufgrund der aktuellen Sondersituation (Corona) machbares Budget, muss für den Haushalt 2021 ggf. wieder 

angepasst werden 

 AStA-Zuschuss 12.946,43 € 11.078,40 € 11.078,40 € 8.401,75 € -24,16%  

 Einzelplan 18 - Autonomes Kulturreferat WIZ**      vorher EP 17; EP untereinander deckungsfähig 

18.1 Einnahmen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € #DIV/0!  

18.2 Vergütung 7.963,91 € 8.078,40 € 8.078,40 € 5.494,69 € -31,98% 1,5 VZÄ Stellen, SV Abgaben in 3.6 

 
18.3 Ausgaben 

 
7.500,00 € 

 
5.000,00 € 

 
5.000,00 € 

 
4.881,59 € -2,37% 

Sachmittel und Veranstaltungen, aufgrund der aktuellen Sondersituation (Corona) machbares Budget, muss für den 

Haushalt 2021 ggf. wieder angepasst werden 

 AStA-Zuschuss 15.463,91 € 13.078,40 € 13.078,40 € 10.376,28 € -20,66%  

 Einzelplan 19 - Umzug Studierendenhaus      vorher EP 20; EP untereinander deckungsfähig 

 
 

19.1 

 

Umzug AStA 
 
 

20.000,00 € 

 
 

26.877,16 € 

 
 

0,00 € 

 
 

113,08 € 

 

#DIV/0! 

Auflösung der Rückstellung aus 1.13, genaue Zahl der Restmittel von AStA Rückstellungen des Umzuges, Restmittel 

wurden per StuPa Beschluss vom 11.11.2020 in der Zweckbindung aufgehoben und dem allgemeinen Haushaltsvolumen 

zugeführt, da der Umzug abgeschlossen ist 

 
 

19.2 

 

Umzug autonome Referate 
 
 

10.000,00 € 

 
 

12.184,40 € 

 
 

5.000,00 € 

 
 

3.511,01 € 

 

-29,78% 

Auflösung der Rückstellung aus 1.13, genaue Zahl der Restmittel von AStA Rückstellungen des Umzuges, Restmittel 
wurden per StuPa Beschluss vom 11.11.2020 in der Zweckbindung aufgehoben und dem allgemeinen Haushaltsvolumen 

zugeführt, da der Umzug abgeschlossen ist 

 Summe 30.000,00 € 39.061,56 € 5.000,00 € 3.624,09 € -27,52%  

 Einzelplan 20 - Vorschüsse (Aus- und Rückzahlung)      wieder eingeführte EP; EP untereinander deckungsfähig 

20.1 Vorschüsse Fachschaften und Projekte  10.000,00 € 10.000,00 € 160,00 € -98,40%  

20.2 Rückzahlung Vorschüsse Fachschaften und Projekte  - 10.000,00 € - 10.000,00 € - 160,00 € -98,40%  

20.3 Vorschüsse Handkassen Fachschaften  3.700,00 € 3.700,00 € - € -100,00% gem. § 18 Abs. 2FinO (mit 15 Fachschaften berechnet) 

20.4 Rückzahlung Vorschüsse Handkasse Fachschaften  - 3.700,00 € - 3.700,00 € - € -100,00%  

20.5 Vorschüsse AStA-Veranstaltungen  25.000,00 € 25.000,00 € 50,00 € -99,80%  

20.6 Rückzahlung Vorschüsse AStA-Veranstaltungen  - 25.000,00 € - 25.000,00 € - € -100,00%  

20.7 Vorschüsse Kulturveranstaltungen  45.000,00 € 45.000,00 € 22.480,00 € -50,04%  

20.8 Rückzahlung Vorschüsse Kulturveranstaltungen  - 45.000,00 € - 45.000,00 € - 22.030,00 € -51,04%  

20.9 Sonstige Vorschüsse  20.000,00 € 20.000,00 € 2.485,10 € -87,57%  

20.10 Rückzahlung Sonstige Vorschüsse  - 20.000,00 € - 20.000,00 € - 2.726,60 € -86,37%  

 AStA- Zuschuss 0,00 € 0,00 € 0,00 € 258,50 € #DIV/0!  

 Einzelplan 21 - EPD (Einzelplan pro Diverse)      vorher EP 18; EP untereinander deckungsfähig 

21.1 Ausgaben AK Medien 25.000,00 € 25.000,00 € 25.000,00 € 14.846,31 € -40,61% QSL-Mittel 

21.2 Rückzahlung AK Medien -25.000,00 € -25.000,00 € -25.000,00 € -3.358,35 € -86,57% QSL-Mittel, Teilrückzahlung aus 2020, Rest Rückzahlung in 2021 (vrstl. Mai/Juni 2021) 

21.3 Ausgaben SPR 60.000,00 € 60.000,00 € 60.000,00 € 5.327,16 € -91,12% QSL-Mittel 

21.4 Rückzahlung SPR -60.000,00 € -60.000,00 € -60.000,00 € -1.795,20 € -97,01% QSL-Mittel, Teilrückzahlung aus 2020, Rest Rückzahlung in 2021 (vrstl. Mai/Juni 2021) 

21.5 Bestuhlung Studihaus und Ausstattung W erkraum 40.000,00 € 40.000,00 € 40.000,00 € 1.459,84 € -96,35% QSL-Mittel 

21.6 Rückzahlung QSL-Mittel Bestuhlung Studihaus und Ausstattung W erkraum -40.000,00 € -40.000,00 € -40.000,00 € -1.459,84 € -96,35% QSL-Mittel 

21.7 einbehaltene Vergütung 2020   -5.000,00 € -5.820,59 € 16,41% im Jahr 2020 einbehaltene Vergütung (z.B. Stundenzettel fehlt) 

21.8 Rückzahlung einbehaltene Vergütung 2020   5.000,00 € 1.395,24 € -72,10% im Jahr 2020 ausbezahlte Vergütung (z.B. Stundenzettel nachgereicht), teilweise auch aus 2019 

 AStA-Zuschuss 0,00 € 0,00 € 0,00 € 10.594,57 € #DIV/0!  



 Einzelplan 22 - Rückstellungen in das nächste Haushaltsjahr      vorher EP 21 

 
22.1 Rückstellung Härtefall-Beiträge (NVV-Ticket) 

 
27.000,00 € 

 
20.000,00 € 

 
11.602,71 € 

 
9.115,68 € -21,43% 

Kontostand am Jahresende Härtefallkonto (843,50 € wurden erst 2021 aus 2020 umgebucht, 339 € wurden erst in 2020 
aus 2019 gebucht) 

22.2 Rückstellung Cafè DesAStA für Abwicklung 3.000,00 € 3.000,00 € 3.000,00 € 1.919,05 € -36,03% Kontostand am Jahresende 

22.3 Rückstellung Cafè DesAStA für Instandhaltung 9.200,00 € 9.207,00 € 9.207,00 € 9.207,81 € 0,01% am Jahresende 2020 

22.4 Rückstellung W ahlen 2021  20.000,00 € 20.000,00 € 20.000,00 € 0,00% Rückstellung der Kosten für die ursprüngliche W ahl 2020, welche im Januar erfolgt 

22.5 Rückstellung Rechtsschutz Mitarbeiter*innen AStA  10.000,00 € 10.000,00 € 10.000,00 € 0,00%  

22.6 Rückstellung Mobilitätsumfrage 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 0,00% gemäß StuPa-Beschluss vom 05.06.2019, auf 2021 seitens Universität verschoben 

22.7 Rückstellung Kulanz Regelung Kulturbetriebe SoSe 2020 (Corona Pandemie)   40.000,00 € 46.388,34 € 15,97% Konto Semesterticket 

22.8 Rückstellung Mehrwertsteuersenkung Verkehrsbetriebe (Corona Pandemie)   30.000,00 € 43.584,22 € 45,28% Konto Semesterticket 

22.9 Rückstellung Fahrradwerkstattausbau (1.470,74 €) + Rückstellung Rest Überschuss W iS e 17/18 (0,75 €) 8.577,24 € 8.577,24 € 0,00% Konto Semesterticket 

22.10 Rückstellung offene Posten 2020   5.000,00 € 5.814,41 € 16,29% Einfache Annahme, genaue Zahlen erst im Jahresabschluss sichtbar 

22.11 Rückstellung einbehaltene Vergütung 2020   3.000,00 € 5.820,59 € 94,02% einbehaltene Vergütung, welche 2020 nicht ausgezahlt wurde (s. 21.9) 

22.12 Rückstellung hälftiger Beitrag des W iSe 2020/2021   0,00 € 0,00 € #DIV/0! (Jahresabschluss) 

 Summe 44.200,00 € 67.207,00 € 145.386,95 € 165.427,34 € 13,78%  

 Einzelplan 23 - Rücklagen am Ende des Haushaltsjahres      vorher EP 22 

 
23.1 

Rücklagen 
 

156.867,59 € 
 

106.759,65 € 
 

83.266,23 € 
 
191.227,02 € 

129,66% 
dürfen maximal bis zu 1/3 der Einnahmen des Haushaltsjahres sein (gem. Finanzordnung § 3 Abs.3 & 
Satzung § 33 Abs.2) 

 Summe 156.867,59 € 106.759,65 € 83.266,23 € 191.227,02 € 129,66% 218813,75 € (maximale Rücklagengrenze) 
 Summe Rücklagen + Rückstellungen - 22.7 bis 22.9       

 Bilanz       

        

 Einnahmen       

 Einnahmen EP 1 880.812,00 € 878.805,05 € 866.717,55 € 890.590,90 €   

 Summe Einnahmen 880.812,00 € 878.805,05 € 866.717,55 € 890.590,90 €   

        

        

 AStA-Zuschuss       

 AStA-Zuschuss Einzelplan 2 - Allgemeine Ausgaben 107.572,00 € 137.950,00 € 139.900,00 € 126.525,21 € -9,56%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 3 - Personalausgaben ohne Kultur 228.135,18 € 257.517,40 € 245.748,00 € 228.679,76 € -6,95%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 4 - Hochschulpolitik 27.550,00 € 20.050,00 € 17.550,00 € 8.014,21 € -54,33%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 5 - Soziales, Anti-Diskriminierung, Beratungsangebote 30.180,00 € 65.865,60 € 65.365,60 € 59.350,92 € -9,20%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 6 - Öffentlichkeitsarbeit 12.000,00 € 3.500,00 € 1.500,00 € 1.158,19 € -22,79%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 7 - Mobilität 12.500,00 € 16.477,24 € 744,00 € -24.389,97 € -3378,22%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 8 - Ökologie, Nachhaltigkeit, Politische Bildung und W itzenha 13.000,00 € 11.000,00 € 7.200,00 € 6.245,83 € -13,25%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 9 - Fachschaften & Vernetzung, Studium und Lehre 27.700,00 € 20.700,00 € 15.250,00 € 4.509,88 € -70,43%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 10 - Kulturbetrieb 105.162,92 € 57.253,40 € 54.343,57 € 39.886,89 € -26,60%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 11 - Cafe DesAStA - € - € 10.000,00 € 14.012,28 € 40,12%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 12 - Internationale Studierenden Vertretung (ISV)** 10.913,63 € 9.035,60 € 9.035,60 € 5.382,52 € -40,43%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 13 - Ausländische Studierenden Vertretung (ASV)** 9.205,96 € 9.035,60 € 9.035,60 € 6.525,77 € -27,78%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 14 - Autonomes Schwul Trans*Queer Referat** 12.333,94 € 11.078,40 € 11.078,40 € 10.715,49 € -3,28%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 15 - Autonomes Referat für Barrierefreies Studieren** 12.333,94 € 11.078,40 € 11.078,40 € 4.419,15 € -60,11%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 16 - Autonomes Referat Frauen- und Geschlechterpolitik** 12.746,50 € 11.078,40 € 11.078,40 € 9.645,22 € -12,94%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 17 - Autonomes Elternreferat** 12.946,43 € 11.078,40 € 11.078,40 € 8.401,75 € -24,16%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 18 - Autonomes Kulturreferat WIZ** 15.463,91 € 13.078,40 € 13.078,40 € 10.376,28 € -20,66%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 19 - Umzug Studierendenhaus 30.000,00 € 39.061,56 € 5.000,00 € 3.624,09 € -27,52%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 20 - Vorschüsse (Aus- und Rückzahlung) 0,00 € 0,00 € 0,00 € 258,50 € #DIV/0!  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 21 - EPD (Einzelplan pro Diverse) 0,00 € 0,00 € 0,00 € 10.594,57 € #DIV/0!  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 22 - Rückstellungen in das nächste Haushaltsjahr 44.200,00 € 67.207,00 € 145.386,95 € 165.427,34 € 13,78%  

 AStA-Zuschuss Einzelplan 23 - Rücklagen am Ende des Haushaltsjahres 156.867,59 € 106.759,65 € 83.266,23 € 191.227,02 € 129,66%  

 Summe AStA-Zuschuss 880.812,00 € 878.805,05 € 866.717,55 € 890.590,90 € 2,75%  

        

 Rücklagenbilanz       

 Anfang 2020 197.000,00 € 38.410,03 € 38.410,03 € 38.410,03 € 0,00%  

 
Ende 2020  

156.867,59 € 
 

106.759,65 € 
 

83.266,23 € 
 
191.227,02 € 

129,66% 
dürfen maximal bis zu 1/3 der Einnahmen des Haushaltsjahres sein (gem. Finanzordnung § 3 Abs.3 & 
Satzung § 33 Abs.2) 

 Rücklagenveränderung -40.132,41 € 68.349,62 € 44.856,20 € 152.816,99 €   



Begründung: 
 

A. Problem 
Entsprechend des Antrages aus der letzten Sitzung, wird nun die Jahresschlussrechnung vorgelegt. Diese 

umfasst die IST-Zahlen und entsprechende Rückstellungen von zweckgebundenen Mitteln. 

 

B. Lösung 
Die Jahresabschlussrechnung 2020 wird angenommen. 

 

C. Alternativen 
RPA kann nicht prüfen, damit keine Entlastungsentscheidung möglich, und im Ernstfall 

Beschlagnahmung von Geld seitens des Universitätspräsidiums. 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 
keine 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 
keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 
gering 

 

 

 

 

Kassel, den 05.05.2021 

i.A. Christian Ecke für den AStA



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021 

 

 

Drucksache-Nr.: TOP15 / 1205-2021 

03.05.2021 

 

Antrag auf Befragung von Debatte zu einem bestimmten Thema 

§ 21 Abs. 1 Nr.15 

 

Antragssteller*innen: AStA der Universität Kassel 

Adressat*innen: Studierendenparlament Uni Kassel 

 

 

Debatte zum Thema Semesterticket-Umfang 

 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

…, dass eine Debatte zum Thema Semesterticket-Umfang diskutiert werden kann. 

 

 

 

 

 



Begründung: 
 

A. Problem 

Im letzten Stupa wurde gab es beim Antrag zum neuen Verkehrsvertrag mit dem NWL eine kurze 

Debatte um dem aktuellen Umfang des Semesterticket. Es ging u.a. darum welche Strecke für die 

Studierendenschaft sinnvoll sind oder ob wir an machen Stellen Einsparungen durchführen könnten. 

 

B. Lösung 

Durch die Debatte könnten Anreize geschafft werden, wie der AStA bzw. das Mobilitätsteam bis zur 

Auswertung der Mobilitätsumfrage mit dem Ausbau bzw. Rückbau des Semestertickets umgehen könnte. 

 

C. Alternativen 

Es findet keine Debatte statt und das Semesterticket bleibt bis zur empirischen Auswertung der 

Mobilitätsumfrage so wie es zurzeit ist. 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

gering 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

gering 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

 

 

 

 

Kassel, 03.05.2021 

Jan Rödiger für den AStA 

 

 
  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021 

 

 

Drucksache-Nr.: TOP16 / 1205-2021 

           05.05.2021 

Antrag, der aus einer Kombination aus §21.1.17 und §21.1.18 

besteht  
Gemäß §21.1.20 der Geschäftsordnung 

 

Antragssteller*innen: Florian Fesch, Antonia Bachmann, Nadine Umbach, Leopold Bott, Miriam 

Hagelstein, Benedikt Werner, Lukas Schäfer, Rebecca Lichau, Justus Stahl, Jessica Szulc, Phillip 

Krassnig, Esther Bronner, Emil Fährmann, Deyi Chen, Nico Zöller 

Adressat*innen: StuPa und AStA der Universität Kassel 

 

 

Kein Mensch ist illegal 
 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 
 

dass, sie sich solidarisch zeigt mit Studierenden und Menschen die abgeschoben wurden oder denen 

eine Abschiebung droht. Das Studierendenparlament lehnt Abschiebungen grundlegend ab. Es gibt 

keine gerechtfertigten oder ungerechtfertigten Abschiebungen. Die Abschiebungspraxis an sich ist 

unmenschlich und unterscheidet Menschen nach Nationalität und/oder Staatsangehörigkeit. 

Abschiebungen bauen auf der Illegalisierung von Menschen auf, das Studierendenparlament lehnt 

diese Illegalisierung von Menschen ab.  

Der AStA soll von Abschiebungen bedrohte Studierende unterstützen und sich an den Protesten gegen 

diese Abschiebungen beteiligen.  

 

 

 



Begründung: 

A.Problem  

Durch die Corona- Pandemie waren lange Zeit auch Abschiebungen gestoppt bzw wurde in 

der Bundesrepublik weniger abgeschoben. In den letzten Wochen gibt es vor allem in Nord-

hessen immer mehr Abschiebungen. So wurden 2 Schüler*innen der Walter-Lübcke Schule 

abgeschoben obwohl diese dabei waren grade eine Ausbildung zu beginnen und ihren Aus-

bildungsvertrag schon unterschrieben hatten. In Witzenhausen gab es mehrere Abschiebun-

gen, darunter eine 61-jährige Eritreerin die nach Äthiopien abgeschoben wurde, in Äthio-

pien flammte erst im November letzten Jahres wieder der bewaffnete Konflikt zwischen der 

Tigray Region und der Zentralregierung Äthiopiens. Auch einige Studierende sind von die-

sen neuen Abschiebungen und Abschiebungsandrohungen betroffen. Dem AStA sind in den 

letzten Wochen 7 Studierende bekannt geworden die von einer Abschiebung bedroht sind. 

Hessenweit formieren sich grade Proteste gegen diese neuen Abschiebeaktivitäten.  

 

B. Lösung 

Die Studierendenschaft erklärt sich solidarisch mit von abschiebungsbedrohten Studierenden und 

Menschen. Der AStA unterstützt die Proteste gegen diese Abschiebungen. 

 

C. Alternativen 

Keine sinnvollen 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

keine 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

 

 

 

 

Kassel, 05.05.2021 

 

 

 

 
  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021 

 

 

Drucksache-Nr.: 01 / 1205-2021 

04.05.2021 

Antrag zur Erteilung von Aufgaben an Amtsträger*innen (Arbeits-

aufträge) 

§21 Absatz 1 Satz 18 

 

Antragssteller*innen: Rebecca Lichau, Justus Stahl, Jessica Szulc, Phillip Krassnig, Esther Bronner, 

Emil Fährmann, Deyi Chen und Nico Zöller (für die Fraktion »Grüne Hochschulgruppe Kassel - 

Ökologisch, gerecht, feministisch. Progressiv Campusgrün.«);  

Miriam Hagelstein, Benedikt Werner und Lukas Schäfer (für die Fraktion »LiLi – Die unabhängige 

Linke Liste«) 

Adressat*innen: AStA der Universität Kassel 

 

 

Arbeitsauftrag zur Verhandlung eines 

Kooperationsvertrags zwischen dem AStA und dem 

FSC Dynamo Windrad 

 
Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

..., dass der AStA damit beauftragt wird Kooperationsgespräche mit dem FSC Dynamo 

Windrad aufzunehmen und über die Möglichkeit eines Kooperationsvertrages zu verhandeln. 

 

 

 



Begründung: 
 

A. Problem 

Nach der Coronapandemie erwarten wir einen Anstieg des Interesses der Studierendenschaft an 

sportlichen, bildenden sowie kulturellen Angeboten. Das Kulturticket wird zu diesem Zeitpunkt 

hoffentlich wieder vollumfänglich nutzbar sein. Konzepte für politische Bildungsveranstaltungen sind 

gemäß den Berichten der Referent*innen aktuell ausreichend geplant. Lediglich im Bereich des Sports 

und in Angeboten, die sowohl Sport als auch Kultur als auch politische Bildung umfassen, sehen wir 

wahrscheinliche Defizite im Angebot für die Studierenden auf uns zukommen. Während die Sportkurse 

des Hochschulsports innerhalb des ersten Anmeldetages zumeist schon ausgebucht sind, würde es 

einen ganz neuen und damit erheblich aufwändigeren Arbeitsbereich für den AStA darstellen 

eigenständig studentische Sportangebote zu schaffen. Daher bietet es sich an, hierfür frühzeitig eine*n 

erfahrerene*n Kooperationspartner*in (am besten aus dem studentischen Milieu) zu finden. 

 

B. Lösung 
 

Es werden Gespräche geführt und es wird ggf. ein Kooperationsvertrag zwischen dem FSC Dynamo 

Windrad und dem AStA verhandelt, der anschließend dem Studierendenparlament zur Abstimmung 

vorgelegt wird. Möglicherweise könnte sich die Kooperation am Vorbild des Kulturtickets orientieren, 

allerdings mit dem ausdrücklichen Ziel die studentischen Beiträge dadurch unter keinen Umständen zu 

erhöhen. 

 

C. Alternativen 

Das wahrscheinlich gesteigerte Interesse von Studierenden an Sportangeboten wird ignoriert. Die 

verfasste Studierendenschaft in Kassel verpasst ihre Chance ihre Aufgaben nach §77 (2) Absatz 7 des 

Hessischen Hochschulgesetzes wahrzunehmen. 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

Unbekannt 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

Unbekannt 

 

F. Verwaltungsaufwand 

Hoch 

 

 

 

 

Kassel, 04.05.2021 

Rebecca Lichau, Justus Stahl, Jessica Szulc, Phillip Krassnig, Esther Bronner, Emil Fährmann, Deyi 

Chen und Nico Zöller (für die Fraktion »Grüne Hochschulgruppe Kassel - Ökologisch, gerecht, 

feministisch. Progressiv Campusgrün.«);  

Miriam Hagelstein, Benedikt Werner und Lukas Schäfer (für die Fraktion »LiLi – Die unabhängige 

Linke Liste«) 

 
  



Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2021 

 

 

Drucksache-Nr.: 02 / 1205-2021 

10.5.2021 

 

Antrag zur Bereitstellung finanzieller Mittel 

§ 21 Abs. 1 Nr. 14 

 

Antragssteller*innen: Sebastian Ehlers für den AStA 

Adressat*innen: Studierendenparlament 

 

 

Aufstockung für Ballot Bins 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

, dass der Beschluss „Anschaffung von Ballot Bins als Anreizinstrument für die umweltfreundliche 

Entsorgung von Zigarettenstummeln“ (sneep e. V.; 30.1.2020) um 100,00 Euro aufgestockt wird.  

 

Dieses Geld wird u. U. gebraucht, um gestiegene Zoll- bzw. Beschaffungskosten abzudecken, da die 

Ballot Bins aus dem Vereinigten Königreich importiert werden. 

 

 

 

  



Begründung: 
 

A. Problem 

Der Brexit hat u. U. längere Lieferzeiten, höhere Beschaffungskosten und/oder Zollgebühren zur Folge. 

Um dies finanzieren zu können und hier keine weiteren Verzögerungen zu schaffen, wird die 

Aufstockung für diesen Fall beantragt. 

 

B. Lösung 

Der Aufstockung wird stattgegeben; etwaige erhöhte Kosten können beglichen werden und das Projekt 

kann umgesetzt werden. 

 

C. Alternativen 

Der Aufstockung wird nicht stattgegeben und das Projekt kann wahrscheinlich nicht abgeschlossen 

werden. 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

100,00 Euro 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

 

 

 

 

Kassel, 10.5.2021 

Sebastian Ehlers für den AStA 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


